
256 Gesetzblatt Teil II Nr. 31 - Ausgabetag: 18. März 1971

c) Schadenersatzansprüche wegen teilweisen Ver­
lustes oder Beschädigung des Gutes, wenn

1. die TG den teilweisen Verlust oder die Beschä­
digung des Gutes gemäß § 18 Abs. 8 bescheinigt 
hat oder

2. die TG bei teilweisem Verlust oder Beschädi­
gung des Gutes die Bescheinigung darüber ge­
mäß § 18 Abs. 8 schuldhaft unterlassen hat oder

3. Transportschäden bei der Ablieferung des Gutes 
äußerlich nicht erkennbar waren und die Be­
dingungen gemäß § 31 Abs. 2 erfüllt sind

unter der Voraussetzung daß die Schadenersatz­
ansprüche

— bei teilweisem Verlust des Gutes innerhalb von 
3 Monaten, gerechnet vom ersten Tage nach der 
Ablieferung des nicht in Verlust geratenen Teils 
des Gutes durch die TG,

— bei Beschädigung des Gutes innerhalb von 
6 Monaten, gerechnet vom ersten Tage nach der 
Ablieferung des Gutes durch die TG,

geltend gemacht werden.

(3) Schadenersatzansprüche wegen gänzlichen Ver­
lustes des Gutes erlöschen innerhalb von 3 Monaten, 
gerechnet vom ersten Tage nach Ablauf der Lieferfrist.

§ 33 b

Verzinsung der Entschädigungsbeträge

(1) Die von der TG für Verlust oder Beschädigung 
des Gutes zu zahlenden Entschädigungsbeträge sind 
mit 5 % pro Jahr, gerechnet vom Tage des Einganges 
der Schadenersatzforderung, zu verzinsen, wenn die 
Frist für die Entscheidung gemäß § 33 Abs. 6 über­
schritten wird.

(2) Beträge aus Ansprüchen wegen nicht fristge­
mäßer Annahme durch die TG gemäß § 26 oder we­
gen Überschreitung der Lieferfrist gemäß § 30 sind, 
gerechnet vom Tage des Einganges der Forderung bei 
der TG, mit 5% pro Jahr zu verzinsen, wenn die 
Frist für die Entscheidung gemäß § 33 Abs. 6 über­
schritten wird.

(3) Zinsbeträge unter 2 M werden nicht gezahlt.“

§ 24

Der § 34 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
„(3) Die Verjährung eines Anspruches wird, abge­

sehen von den allgemeinen gesetzlichen Hemmungs­
gründen, auch durch seine schriftliche Geltendma­
chung gehemmt, bei Schadenersatzansprüchen wegen 
Verlustes oder Beschädigung des Gutes jedoch läng­
stens bis zum Ablauf der Frist von 3 Monaten gemäß 
§ 33 Abs. 6. Ergeht ein abschlägiger Bescheid, läuft 
die Verjährungsfrist von dem Tage an weiter, an 
dem diese Entscheidung dem Anspruchsberechtigten 
schriftlich bekanntgemacht und ihm die dem Antrag 
beigefügten Belege zurückgegeben werden. Erneute 
Anträge, die denselben Anspruch zum Gegenstand 
haben, hemmen die Verjährung nicht.“

§ 25
Im § 39 Abs. 3 Buchst, b wird folgendes gestrichen: 

„sowie § 54 Abs. 1 Buchst, d und Abs. 2 Buchst, a“.

§ 26
Diese Anordnung tritt am 1. April 1971 in Kraft. 

Berlin, den 23. Februar 1971

Der Minister für Verkehrswesen
A r n d t

Anordnung 
über die Aufhebung von Rechtsvorschriften 

auf dem Gebiet der Außenwirtschaft

vom 23. Februar 1971

§ 1
Die Anordnung vom 5. Oktober 1960 über die Export­

werbung (GBl. Ill S. 2) wird aufgehoben

§ 2
Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 18. Februar 

1971 in Kraft.

Berlin, den 23. Februar 1971

Der Minister für Außenwirtschaft
S o l l e
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